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Gefahrstoffbeurteilung
	Produktname:
	SurTec 042


	Kennzeichnung:
	C- Ätzend


	Verwendungszweck:
	Reiniger


	Arbeitsort:
	Technikum f. Lohnwaschen / Versuche; manche Maschinenvor- u. endabnahmen


	Arbeitsverfahren:
	Wässrige Reinigung


	Dauer der Exposition:
	1. ca. 3min bei Befüllung der Anlage (keine MAK nach SDB)

	
	2. ca. 10sek bei Korbwechsel / Prozesskammeröffnung


	Aufnahmemöglichkeiten:
	Über Atmung, und Haut durch mögliches Verschütten( PSA (Schutzbrille und Handschuhe aus PVC)


	Gefährdung
	R- Sätze
	Beschreibung der Gefährdung
	ja

	sehr hoch

4
	26,27,28
	  Sehr giftig beim Einatmen, Verschlucken und bei Berührung mit der Haut 
	-

	
	32
	Stoffe/ Zubereitungen, die bei Berührung mit Säure sehr giftige Gase bilden können
	-

	
	45,49,46
	Krebserzeugende und erbgutverändernde Stoffe / Zubereitungen Kat. 1 und 2
	-

	hoch

3
	23,24,25
	Giftig beim Einatmen, Verschlucken und Berührung mit der Haut
	-

	
	35
	Verursacht schwere Verätzungen
	-

	
	39 , 48
	Ernste Gefahr irreversiblen Schadens

Gefahr ernster Gesundheitsschäden bei längerer Exposition 
	-

	
	29,31
	Entwickelt bei Berührung mit Wasser und Säure giftige Gase
	-

	
	42,43
	Sensibilisierung durch Einatmen und Hautkontakt möglich
	-

	
	60, 61
	Fortpflanzungsgefährdende Stoffe  der Kategorien 1 oder 2 
	-

	
	40, 68
	Krebserzeugende oder erbgutverändernde Stoffe der Kategorie 3
	-

	mittel

2
	62, 63, 64
	Kann Säuglinge über die Muttermilch schädigen, Fortpflanzungsgefährdende Stoffe Kat. 3
	-

	
	20, 21, 22
	Gesundheitsschädlich beim Einatmen, Berührung mit der Haut, Verschlucken
	-

	
	34
	Ätzende Stoffe
	x

	
	41
	Gefahr ernster Augenschäden
	-

	gering

1
	65
	Gesundheitsschädlich: kann beim Verschlucken Lungenschäden verursachen
	-

	
	66
	Wiederholter Kontakt kann zu spröder oder rissiger Haut führen
	-

	
	67
	Dämpfe können Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen
	-

	
	36,37,38
	Reizt Augen, Atmungsorgane und Haut
	x

	Festlegung der Schutzstufe

	1


	Bemerkungen:
	Gefahr von Augenschäden kann durch Verwendung der PSA bei der kurzen Verwendung ausgeschlossen werden. Durch den geringen Ansatz können die Aerosole als Gefahr bei der kurzen Exposition ausgeschlossen werden. Eine Betriebsanweisung ist nicht nötig


	Ort, Datum:
	Parsberg, 03-09-09


	Bearbeiter:
	Dipl. – Ing. (FH) Pommer Florian

















